
Deckungskonzepte Tarifübersicht 2010

Bitte beachten Sie bei einem Antrag: 

Versicherungsmakler mit Vollmacht können die Vertragsunterlagen gemäß § 7 VVG 
für den Antragsteller in Empfang nehmen (Stellvertretermodell). Bitte bestätigen 
Sie für diesen Fall das Vorliegen einer entsprechenden Vollmacht. Sofern keine 
Vollmacht vorliegt, müssen dem Antragsteller rechtzeitig vor seiner Unterzeichnung 
die Unterlagen gemäß § 7 VVG in Textform übergeben werden. Bitte bestätigen Sie 
die Übergabe der Unterlagen durch entsprechende Unterschrift auf dem Antrag 
(Antragsmodell). 

Bitte beachten Sie bei einer Angebotsanfrage (Invitatio): 

Für eine Angebotsanfrage ist weder eine Maklervollmacht noch eine Übergabe der 
Unterlagen gemäß § 7 VVG erforderlich. Diese Unterlagen werden zusammen mit 
dem Angebot übersendet. Nach dem Erhalt des Angebots muss der 
Antragsteller/Versicherungsnehmer die Annahme lediglich bestätigen und 
fristgemäß (innerhalb von 10 Tagen) per Freiumschlag oder per Fax zurücksenden, 
um Versicherungsschutz zu erlangen. 

I. Verbraucherinformationen 
Umfang des Versicherungsschutzes 
Den Umfang des Versicherungsschutzes entnehmen Sie bitte dem Angebot, dem 
Antrag bzw. dem Versicherungsschein. 

Versicherer 
Versicherer für die Maschinenversicherung – Tarifversion „Tarif 1“ -  ist die Gothaer 
Versicherung AG. Sämtliche Erklärungen, Mitteilungen und Anzeigen sowie die 
Erhebung von Ansprüchen auf Versicherungsleistungen sind an die folgende
Anschrift zu richten:  
Gothaer Versicherung AG, Gothaer Allee 1, 50969 Köln 
oder an das Backoffice: 
AMEXPool AG, Am Schafstein 2, 79379 Müllheim 

Versicherer für die Maschinenversicherung – Tarifversion „Tarif 2“ -  ist die AXA 
Versicherung AG. Sämtliche Erklärungen, Mitteilungen und Anzeigen sowie die 
Erhebung von Ansprüchen auf Versicherungsleistungen sind an die folgende
Anschrift zu richten:  
AXA Versicherung AG, Dovestr. 2-4, 10587 Berlin 
oder an das Backoffice: 
AMEXPool AG, Am Schafstein 2, 79379 Müllheim 

Durchschrift des Vertrages 
Nach Unterzeichnung des Antrages wird dem Antragsteller die Durch- oder Abschrift 
des Versicherungsantrages sofort ausgehändigt. 

Geltendes Recht 
Auf den Versicherungsvertrag findet das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland Anwendung. 

Service 
Es ist unser Ziel, Sie als Kundin/Kunde zufrieden zu stellen. Zuständig für die mit 
Ihrem Versicherungsvertrag in Zusammenhang stehenden Wünsche sind Ihre 
Vermittlerin oder Ihr Vermittler sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Hauses. Falls es dennoch einmal zu Reklamationen kommt, stehen Ihnen zur 
Verfügung: 
- Ihre Vermittlerin/Ihr Vermittler 
- die AMEXPool AG 
- der Vorstand des entsprechenden Versicherers 
- die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht  
  Bereich Versicherungen -, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn 
- der Versicherungsombudsmann e. V., Postfach 08 06 32, 10006 Berlin 

II. Zahlungsmodalitäten, Nebengebühren, Haftungsbeginn 
Die Haftung des Versicherers beginnt mit der Einlösung des Versicherungsscheins, 
jedoch nicht vor dem darin festgesetzten Zeitpunkt. Bei Erteilung einer 
Einzugsermächtigung können bis auf Widerruf die am Fälligkeitstag jeweils gültigen 
Beiträge von dem angegebenen Bankkonto zugunsten des jeweiligen Risikoträgers 
eingezogen werden. Die Einzugsermächtigung gilt auch für Ersatzverträge. Der 
Erstbeitrag bzw. ein eventueller Mehrbeitrag wird bis zur Vorlage des 
Versicherungsscheins gestundet. Die gesetzliche Versicherungssteuer sowie die 
Vertragsausfertigungsgebühr von 3,80 EUR sind in dem Rechnungsbetrag 
enthalten. Die Gebühren für Mahnungen betragen (zur Zeit  2,56 EUR), für 
Lastschriftrückläufer (zur Zeit 7,67 EUR). Des Weiteren fällt eine angemessene 
Geschäftsgebühr bei Rücktritt vom Vertrag wegen Nichtzahlung des Erstbeitrages 
an. Hierzu verweisen wir auf § 39 Abs. 1 des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) 
in Verbindung mit den dem Vertrag zugrunde liegenden Bedingungen. Bei 
Ratenzahlung werden folgende Zuschläge erhoben: 
halbjährlich = 3 %, vierteljährlich = 5 %, Mindestbeitrag pro Rate 60 EUR. Der 
Beitrag wird dann in halb- bzw. vierteljährlichen Raten entrichtet. Die ausstehenden 
Beitragsraten gelten als gestundet. Die noch ausstehenden Beträge des laufenden 
Versicherungsjahres werden sofort fällig, wenn der Versicherungsnehmer mit einer 
Zahlung in Verzug gerät oder eine Schadenzahlung fällig wird. 

III. Vertragsgrundlagen 
Die gegenseitigen Rechte und Pflichten regeln sich nach dem Antrag, den 
gesetzlichen Bestimmungen und den nachstehenden Bedingungen: 

Für den „Tarif 1“: 
 Gothaer Bedingungen für die Maschinenversicherung (AMB 2008) Fassung 

Januar 2008 
 Klauseln für die Maschinenversicherung (Fassung Januar 2008) 

 Rahmenvereinbarung Nr. 805-61.763.672500 zur Maschinenversicherung nach 
AMB 2008 (Fassung Januar 2008) 

 Merkblatt zur Datenverarbeitung 
 Produktinformationsblatt 
 Allgemeine Kundeninformationen 
 Kunden- und Vertragsinformationen AMEX 

Für den „Tarif 2“: 
 Allgemeine Bedingungen für die Maschinenversicherung von stationären 

Maschinen (AMB 2008)  21002947 (1.08) 
 Klauseln zu den Allgemeinen Bedingungen für die Maschinenversicherung von 

stationären Maschinen (TK AMB 2008) 21002797 (1.08) 
 Rahmenvereinbarung Nr. 805-27180500000 zur Maschinenversicherung nach 

AMB 2008 (Fassung Januar 2008) 
 Einwilligung zur Datenverwaltung nach dem Bundesdatenschutzgesetz 

21007511 (01.08) 
 Vertragsinformationen 21007510 (01.08) 
 Kunden- und Vertragsinformationen AMEX  

IV. Gültigkeit der Vertragsunterlagen 
Die Vertragsunterlagen werden zweimal pro Kalenderjahr, jeweils zum 01. Januar 
und 01. Juli aktualisiert. Liegt das Datum der Antragstellung (Antragsdatum) 
zwischen dem 01. Januar und 30. Juni eines Kalenderjahres, sind die 
Vertragsunterlagen mit dem Standsdatum 01. Januar des aktuellen Kalenderjahres 
gültig. Liegt das Antragsdatum zwischen dem 01. Juli und dem 31. Dezember eines 
Kalenderjahres, sind die Vertragsunterlagen mit dem Standsdatum 01. Juli des 
aktuellen Kalenderjahres gültig. 

V. Wechsel des Versicherers: 
Die AMEXPool AG ist berechtigt, jederzeit, ohne Zustimmung des 
Versicherungsnehmers zur nächsten Hauptfälligkeit des Versicherungsvertrages, 
den Versicherer zu wechseln. Dies ist jedoch nur möglich, bei gleich bleibendem 
Versicherungsschutz und bei gleichbleibender Prämie / gleichbleibendem 
Prämiensatz. Der Wechsel des Versicherers ist dem Versicherungsnehmer 
spätestens innerhalb von 4 Wochen nach erfolgtem Wechsel, mitzuteilen. Der 
Wechsel des Versicherers begründet kein Recht auf ein außerordentliches 
Kündigungsrecht. 

VI. Widerrufsrecht gemäß §§ 8 und 9 VVG 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, wenn 
Ihnen der Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen einschließlich unserer 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen sowie die Vertragsinformationen 
(Produktinformationsblatt bei Verbrauchern und Versicherungsinformationen) und 
diese Belehrung zugegangen sind. Bei Angebotserstellung (Invitatiomodell) beginnt 
die Frist mit Zugang der unterzeichneten Annahmeerklärung beim Versicherer oder 
AMEXPool AG. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs. Bitte richten Sie den Widerruf an die AMEXPool AG, Am Schafstein 
2, 79379 Müllheim oder per Fax an 07631 364020 oder die E-Mail-Adresse 
info@amex-online.de. 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet Ihr Versicherungsschutz und wir erstatten 
Ihnen den Teil Ihres Beitrags, der auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfällt. 
Den Teil Ihres Beitrags, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, 
können wir einbehalten, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsschutz 
vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnt. Haben Sie eine solche Zustimmung nicht 
erteilt oder beginnt der Versicherungsschutz erst nach Ablauf der Widerrufsfrist, 
erstatten wir Ihnen Ihren gesamten Beitrag. Beiträge 
erstatten wir Ihnen unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. 
Ihr Widerrufsrecht ist ausgeschlossen, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf 
Ihren ausdrücklichen Wunsch vollständig erfüllt wurde, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht 
ausgeübt haben. Widerrufen Sie einen Ersatzvertrag, so läuft Ihr ursprünglicher 
Versicherungsvertrag weiter. Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen mit 
einer Laufzeit von weniger als einem Monat. 

VII. Einwilligungsklausel nach dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
Sie willigen ein, dass der Versicherer im erforderlichen Umfang Daten, die sich aus 
den Antragsunterlagen oder der Vertragsdurchführung (Beiträge, 
Versicherungsfälle, Risiko-/Vertragsänderungen) ergeben, an Rückversicherer zur 
Beurteilung des Risikos und der Ansprüche an andere Versicherer und/oder an den 
Gesamt-Verband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. zur Weitergabe 
dieser Daten an andere Versicherer übermittelt. Diese Einwilligung gilt auch 
unabhängig vom Zustandekommen des Vertrages sowie für entsprechende 
Prüfungen bei anderweitig beantragten Versicherungsverträgen und bei künftigen
Anträgen. Diese Einwilligung gilt nur, wenn Sie bei Antragstellung vom Inhalt des 
Merkblattes zur Datenverarbeitung Kenntnis nehmen konnten, das Ihnen vor 
Vertragsabschluss (mit weiteren Verbraucherinformationen) - auf Wunsch auch 
sofort - überlassen wird.  

VIII. Schlusserklärung 
Bitte prüfen Sie die Angaben und Erklärungen, die Sie oder der Vermittler für Sie in 
diesen Antrag oder in andere Schriftstücke geschrieben haben, auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit, sonst gefährden Sie Ihren Versicherungsschutz. Der Antragsteller 
bestätigt, dass seine Erklärungen zu den Gefahrumständen vollständig schriftlich 
niedergelegt wurden. Unrichtige Beantwortung vorstehender Fragen nach 
Gefahrumständen sowie arglistiges Verschweigen auch sonstiger Gefahrumstände 
können den Versicherer berechtigen, den Versicherungsschutz zu versagen. 
Nebenabreden gelten nur, wenn sie von der Gesellschaft bestätigt worden sind.

Maschinenversicherung nach ABMG 2008 „machina protéc“
für mobile maschinelle Einrichtungen Tarifübersicht 2010

Produktinformation        
Tarife classique und unique       
Antrag / Angebotsanfrage       
Geräte- und Anlagenverzeichnis      

Bünder
Versicherungs- u. Finanzkontor

Bünder
Versicherungs und Finanzkontor

Claudiusstr. 15
32257 Bünde

Tel 05223-49399-0
Fax 05223-49399-15
Service 0171-8648745

Homepage: www.bvf-kontor.de
Mail: info@bvf-kontor.de
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Versicherte Gefahren Maschinen-Teil-Versicherung 
(MTV) 

Klausel 3252
Kaskoversicherung  

Vollschutz 

Form C Form B Form A 
 
Unvorhergesehen sind 
Schäden, die der  
Versicherungsnehmer oder 
seine Repräsentanten weder 
rechtzeitig vorhergesehen 
haben noch mit dem für die 
im Betrieb ausgeübte 
Tätigkeit erforderlichen 
Fachwissen hätten 
vorhersehen können, wobei 
nur grobe Fahrlässigkeit 
schadet und diese den 
Versicherer dazu berechtigt, 
seine Leistung in einem der 
Schwere des Verschuldens 
entsprechenden Verhältnis 
zu kürzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Abweichend von Abschnitt A §2 
Nr. 1 und Nr. 2 der 
Bedingungen 
ABMG 2008 
 
gilt bei MTV (Form C)  nur 
versichert: 
 
a) Brand, Blitzschlag, Explosion, 
    Anprall oder Absturz eines    
    Luftfahrzeugs, seiner Teile     
    oder seiner Ladung 
 
b) Sturm, Frost, Eisgang,   
     Erdrutsch, Erdbeben (Tarif   
     classique),  
     Überschwemmung; oder  
     Hochwasser 
 
c) unbefugten Gebrauch durch  
     betriebsfremde Personen 
 
d) Glasbruch 
 
e) Schäden an der Verkabelung  
    durch Kurzschluss. (Tarif  
    classique) Unterschlagung    
    (Tarif unique) 
 
f) Abhandenkommen   
   versicherter Sachen infolge   
   von Diebstahl, Einbruch-  
   diebstahl oder Raub. Für   
   versicherte Zusatzgeräte und   
   Reserveteile gilt dieses nur,   
   wenn diese unter Verschluss  
   verwahrt oder an der  
   versicherten Sache  
   durch geeignete Sicherungs-  
   maßnahmen befestigt waren. 
 
   Keine Entschädigung wird für  
   innere Betriebsschäden,  
   insbesondere Bruchschäden,  
   geleistet, und zwar ohne  
   Rücksicht auf Ihre Ursachen  
   wie z.B. a) Frost; b)   
   unbefugter Gebrauch durch  
   betriebsfremde Personen.    
   Entschädigung wird jedoch  
   geleistet für Schäden gemäß   
   A § 2 Nr. 2 die infolge eines  
   inneren Betriebsschadens  
   eintreten. 

 
Abweichend von Abschnitt A § 2  
Nr. 1 und Nr. 2 der Bedingungen 
ABMG 2008 und mit Klausel 3552 
(Ausschluss der inneren 
Betriebsschäden) gilt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                  alles ist mitver-          
                  sichert wie bei  
                  Form C 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                     sowie 
                       
                     g) Unfallschäden 
                          wie z. B. 
                     - Transportschäden 
                     - Montage- ,  

- Demontage- , 
- Verladeschäden 

                       
  
. 

 
Ohne Abweichung der  
Bedingungen ABMG 2008 gilt: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                    
 
                  alles ist mitver-         
                  sichert wie bei  
                  Form B 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
sowie innere Betriebsschäden 
durch: 

 
h) Bedienungsfehler,         
    Ungeschicklichkeit oder   
    Vorsatz Dritter; 
i)  Konstruktions-, Material-   
    oder Ausführungsfehler; 
j)  Kurzschluss, Überstrom   
    oder Überspannung; 
k) Versagen von Mess-, Regel-     
    oder Sicherheitseinrichtungen; 
l)  

Schmiermittelmangel  
Wasser-, Öl- oder   
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Versicherte Gefahren Maschinen-Teil-Versicherung 
(MTV) 

Klausel 3252
Kaskoversicherung  

Vollschutz 

Form C Form B Form A 
 
Unvorhergesehen sind 
Schäden, die der  
Versicherungsnehmer oder 
seine Repräsentanten weder 
rechtzeitig vorhergesehen 
haben noch mit dem für die 
im Betrieb ausgeübte 
Tätigkeit erforderlichen 
Fachwissen hätten 
vorhersehen können, wobei 
nur grobe Fahrlässigkeit 
schadet und diese den 
Versicherer dazu berechtigt, 
seine Leistung in einem der 
Schwere des Verschuldens 
entsprechenden Verhältnis 
zu kürzen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Abweichend von Abschnitt A §2 
Nr. 1 und Nr. 2 der 
Bedingungen 
ABMG 2008 
 
gilt bei MTV (Form C)  nur 
versichert: 
 
a) Brand, Blitzschlag, Explosion, 
    Anprall oder Absturz eines    
    Luftfahrzeugs, seiner Teile     
    oder seiner Ladung 
 
b) Sturm, Frost, Eisgang,   
     Erdrutsch, Erdbeben (Tarif   
     classique),  
     Überschwemmung; oder  
     Hochwasser 
 
c) unbefugten Gebrauch durch  
     betriebsfremde Personen 
 
d) Glasbruch 
 
e) Schäden an der Verkabelung  
    durch Kurzschluss. (Tarif  
    classique) Unterschlagung    
    (Tarif unique) 
 
f) Abhandenkommen   
   versicherter Sachen infolge   
   von Diebstahl, Einbruch-  
   diebstahl oder Raub. Für   
   versicherte Zusatzgeräte und   
   Reserveteile gilt dieses nur,   
   wenn diese unter Verschluss  
   verwahrt oder an der  
   versicherten Sache  
   durch geeignete Sicherungs-  
   maßnahmen befestigt waren. 
 
   Keine Entschädigung wird für  
   innere Betriebsschäden,  
   insbesondere Bruchschäden,  
   geleistet, und zwar ohne  
   Rücksicht auf Ihre Ursachen  
   wie z.B. a) Frost; b)   
   unbefugter Gebrauch durch  
   betriebsfremde Personen.    
   Entschädigung wird jedoch  
   geleistet für Schäden gemäß   
   A § 2 Nr. 2 die infolge eines  
   inneren Betriebsschadens  
   eintreten. 

 
Abweichend von Abschnitt A § 2  
Nr. 1 und Nr. 2 der Bedingungen 
ABMG 2008 und mit Klausel 3552 
(Ausschluss der inneren 
Betriebsschäden) gilt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                  alles ist mitver-          
                  sichert wie bei  
                  Form C 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                     sowie 
                       
                     g) Unfallschäden 
                          wie z. B. 
                     - Transportschäden 
                     - Montage- ,  

- Demontage- , 
- Verladeschäden 

                       
  
. 

 
Ohne Abweichung der  
Bedingungen ABMG 2008 gilt: 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                    
 
                  alles ist mitver-         
                  sichert wie bei  
                  Form B 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
sowie innere Betriebsschäden 
durch: 

 
h) Bedienungsfehler,         
    Ungeschicklichkeit oder   
    Vorsatz Dritter; 
i)  Konstruktions-, Material-   
    oder Ausführungsfehler; 
j)  Kurzschluss, Überstrom   
    oder Überspannung; 
k) Versagen von Mess-, Regel-     
    oder Sicherheitseinrichtungen; 
l)  

Schmiermittelmangel  
Wasser-, Öl- oder   

 

Besondere Leistungen 
Interesse Dritter,  
Vermiet- und Verleihrisiko 

Zuschlagsfrei mitversichert, sofern die Verleihung 
nicht gewerbsmäßig erfolgt 
Gewerbsmäßige Vermietung ist gegen Zuschlag 
möglich 

Entschädigung im Totalschadenfall Mind. 50% aus dem Neuwert für bis zu 4 Jahre alte 
Maschinen 

Reparaturfreigabe im Schadenfall Bis zu 25.000 EUR der voraussichtlichen 
Schadenhöhe, sofortiger Reparaturbeginn. 

Zusatzgeräte/Reserveteile 
Sind mitversichert, sofern sie in der VSU 
berücksichtigt sind. Reserveteile sind bis zu 10% der 
VSU mitversichert. 

Hydrauliköle Mitversichert 

Diebstahl Mitversichert. SB 10%, mind. jedoch der vertraglich 
vereinbarte SB, max. 10.000 EUR 

Glasbruch Mitversichert, SB 150 EUR 

Schäden an elektrischen Bauelementen 

Entschädigung für elektronische Bauelemente 
(Bauteile) der versicherten Sache wird nur geleistet, 
wenn eine versicherte Gefahr nachweislich von 
außen auf eine Austauscheinheit (im Reparaturfall 
üblicherweise auszutauschende Einheit) oder auf 
die versicherte Sache insgesamt eingewirkt hat. Ist 
dieser Beweis nicht zu erbringen, so genügt die 
überwiegende Wahrscheinlichkeit, dass der 
Schaden auf die Einwirkung einer versicherten 
Gefahr von außen zurückzuführen ist. 
Für Folgeschäden an weiteren Austauscheinheiten 
wird jedoch Entschädigung geleistet. 
 

- Bergungs- und Aufräumkosten 
- Dekontamination- und Entsorgungskosten für 

Erdreich 
- Bewegungs- u. Schutzkosten 

Bis zu 10.000 EUR mitversichert 

Unterversicherung Unterversicherungsverzicht gilt bei beiden Tarifen 
vereinbart 

Schadenquotenrabatt (=Schadenverlaufsrabatt) 

Es sind generell 30% Schadenquotenrabatt/ 
Schadenverlaufsrabatt berücksichtigt. 
Rückstufung des Schadenquotenrabatt/ 
Schadenverlaufsrabatt erfolgt in zwei Raten. 

Unterschlagung Kann auf Anfrage gegen Zuschlag mitversichert 
werden 

  

Selbstbeteiligung              
 
500 EUR, wahlweise auch höhere Summen möglich. (siehe Tarife) 
- bei Verlust durch Diebstahl 10 % mind. 500 EUR maximal jedoch 10.000 EUR 
Ab 100.000 EUR Neuwert/Listenpreis beträgt die Selbstbeteiligung  2.500 EUR (bei Turmdrehkranen) 

  
Nachlässe  Schadenquotenrabatt (Schadenverlaufsrabatt) von 30% bis zu einer Schadenquote von 60% 
(bereits im jew. Tarif enthalten) Mehrjahresrabatt von 10% für 3-Jahres-Verträge (Tarif classique) bzw. 5 % (Tarif unique) 

  
  

Höherer SB Erhöhung des SB von 500 EUR Nachlass 
 

- auf    750 EUR 
- auf 1.000 EUR 
- auf 1.500 EUR 
- auf 2.000 EUR 
- auf 2.500 EUR 

5,0 % 
9,0 % 

14,0 % 
17,0 % 
20,0 %  
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Die Tarife: 
 

Mindestbeitrag je 
Vertrag Tarif classique: Keine Baugeräte: Stand 3/71 = 75 EUR    Stand 2010 =  326,82 EUR 

Tarif classique: Baugeräte:            Stand 3/71 = 75 EUR  Stand 2010 = 329,61 EUR  

Tarif unique:                                   Stand 3/71 = 75 EUR  Stand 2010 = 329,61 EUR  

   

Faktoren  Tarif classique Tarif unique 
 Baugeräte keine Baugeräte  
Prämienfaktor 4,3949 4,3976 4,3949 
Summenfaktor 2,6393 2,5111 2,6353
Umrechnungsfaktor 1,6677 1,7354 1,6677

Tarif classique Maschinenart Form A Form B Form C 
Turmdrehkran 4,8 ‰ - - 

Bagger, Ladekran, Autofahrmischer 9,3 ‰ 5,2 ‰ 1,7 ‰ 

Raupen, Lader, Grader 9,8 ‰ 5,2 ‰ 1,7 ‰ 

Bauaufzüge, Hubarbeitsbühnen 7,8 ‰ 5,1 ‰ 1,7 ‰ 

Walzen, Rüttler, Förderbänder, Verdichter* 5,9 ‰ 4,0 ‰ 2,3 ‰ 

Kompressoren, Putzmaschinen, Estrichpumpen 12,9 ‰ 6,5 ‰ 2,3 ‰ 

Gabelstapler Elektro Antrieb (z. B. in der Bauwirtschaft) 4,6 ‰ 4,5 ‰ 2,3 ‰ 
Gabelstapler Verbrennungsmotor (Industrie, normales 
Risiko) 6,0 ‰ 4,5 ‰ 2,3 ‰ 

Autokran, Autobetonpumpe bis VSU 500.000 EUR 9,9 ‰ 7,35 ‰ 1,7 ‰ 
* Der Neuwert/Listenpreis muss mindestens 2.500 EUR betragen.  
 

          
Berechnungsgrundlage 
       

Der jeweils gültige Listenpreis (Rabatte und Preiszugeständnisse bleiben unberücksichtigt) 
 

Berechnungsbeispiel 
           

Turmdrehkran mit Neuwert/Listenpreis 2010 = 89.000 EUR 
89.000 EUR x 4,8 ‰ x 1,6677 = 712,44 EUR Jahresnettobeitrag 2010 (Form A) / LZ 3 Jahre 
 

Risikoort Europa beitragsfrei mitversichert, weltweit nach Vereinbarung möglich. 
 

Tarif unique Maschinenart Form A Form B Form C 
Kat 1a: Hoch- u. Erdbaumaschinen (Tief- u. Straßenbau) 
wie Bagger-, Lade-, Planier-, Schürfgeräte, Walzen 8,17 ‰ 5,70 ‰ 2,0 ‰ 

Kat 1b: Hebezeuge u. Transportgeräte 
wie Turmdrehkrane, Schrägaufzüge, Muldenkipper 6,65 ‰ 4,66 ‰ 2,0 ‰

Kat 1c: Sonstige Baugeräte 
wie Estrichförderer/ -pumpen, Autobetonpumpen 8,36 ‰ 5,89 ‰ 2,0 ‰

Kat 2a: Flurförderfahrzeuge 
wie Gabelstapler, Hubstapler 6,37 ‰ 4,47 ‰ 2,0 ‰

Kat 2b: Stromaggregate 
wie Stromerzeuger, Druckluftgeräte, Kompressoren 9,69 ‰ 6,75 ‰ 2,0 ‰

Kat 2c: Hebezeuge 
Wie Bock- u. Portalkrane, Hubarbeitsbühnen, Lifte 7,41 ‰ 5,23 ‰ 2,0 ‰

Kat 2d: Land- u. Forstwirtschaftliche Geräte 
Wie Zugmaschinen, Traktoren, Schlepper, Häcksler 10,17 ‰ 7,13 ‰ 2,0 ‰

 
Berechnungsgrundlage 

                 7
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Der jeweilige Kaufpreis der versicherten Sache im Neuzustand incl. der Bezugskosten (z.B: 
Überführungskosten) zum Zeitpunkt des Vertragsbeginns netto. Insoweit wird auf die Einrede der 
Unterversicherung verzichtet. 
 

 Berechnungsbeispiel Hubstapler zum Kaufpreis 2010 = 59.000 EUR 
59.000 EUR x 6,37 ‰ x 1,6677 = 626,77 EUR Jahresnettobeitrag 2010 (Form A) / LZ 3 Jahre 
 

Zuschlag für Form C + 10% Zuschlag auf den oben bei Form C genannten Beitragssatz.  
Mitversichert sind Schäden, die während eines Transportes „auf fremder Achse“ (per Tieflader 
LKW, Anhänger oder ähnlichem Transportmittel) oder einem damit im Zusammenhang  
stehenden Verladevorgang entstehen. 

  Stand 2010 =  326,82 EUR



Deckungskonzepte Tarifübersicht 2010

Maschinenversicherung ABMG 2008 „machina protéc“
Antrag / Angebotsanfrage
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Die Tarife: 
 

Mindestbeitrag je 
Vertrag Tarif classique: Keine Baugeräte: Stand 3/71 = 75 EUR    Stand 2009 =  322,61 EUR 

Tarif classique: Baugeräte:            Stand 3/71 = 75 EUR    Stand 2009 =  323,12 EUR 

Tarif unique:                                   Stand 3/71 = 75 EUR    Stand 2009 =  323,12 EUR 

   

Faktoren  Tarif classique Tarif unique 
 Baugeräte keine Baugeräte  
Prämienfaktor 4,3083 4,3014 4,3083 
Summenfaktor 2,5711 2,5478 2,5711 
Umrechnungsfaktor 1,6757 1,6882 1,6757 

Tarif classique Maschinenart Form A Form B Form C 
Turmdrehkran 4,8 ‰ - - 

Bagger, Ladekran, Autofahrmischer 9,3 ‰ 5,2 ‰ 1,7 ‰ 

Raupen, Lader, Grader 9,8 ‰ 5,2 ‰ 1,7 ‰ 

Bauaufzüge, Hubarbeitsbühnen 7,8 ‰ 5,1 ‰ 1,7 ‰ 

Walzen, Rüttler, Förderbänder, Verdichter* 5,9 ‰ 4,0 ‰ 2,3 ‰ 

Kompressoren, Putzmaschinen, Estrichpumpen 12,9 ‰ 6,5 ‰ 2,3 ‰ 

Gabelstapler Elektro Antrieb (z. B. in der Bauwirtschaft) 4,6 ‰ 4,5 ‰ 2,3 ‰ 
Gabelstapler Verbrennungsmotor (Industrie, normales 
Risiko) 6,0 ‰ 4,5 ‰ 2,3 ‰ 

Autokran, Autobetonpumpe bis VSU 500.000 EUR 9,9 ‰ 7,35 ‰ 1,7 ‰ 
* Der Neuwert/Listenpreis muss mindestens 2.500 EUR betragen.  
 

          
Berechnungsgrundlage 
       

Der jeweils gültige Listenpreis (Rabatte und Preiszugeständnisse bleiben unberücksichtigt) 
 

Berechnungsbeispiel 
           

Turmdrehkran mit Neuwert/Listenpreis 2009 = 89.000 EUR 
89.000 EUR x 4,8 ‰ x 1,6757 = 715,86 EUR Jahresnettobeitrag 2009 (Form A) / LZ 3 Jahre 
 

Risikoort Europa beitragsfrei mitversichert, weltweit nach Vereinbarung möglich. 
 

Tarif unique Maschinenart Form A Form B Form C 
Kat 1a: Hoch- u. Erdbaumaschinen (Tief- u. Straßenbau) 
wie Bagger-, Lade-, Planier-, Schürfgeräte, Walzen 8,17 ‰ 5,70 ‰ 2,0 ‰ 

Kat 1b: Hebezeuge u. Transportgeräte 
wie Turmdrehkrane, Schrägaufzüge, Muldenkipper 6,65 ‰ 4,66 ‰ 2,0 ‰

Kat 1c: Sonstige Baugeräte 
wie Estrichförderer/ -pumpen, Autobetonpumpen 8,36 ‰ 5,89 ‰ 2,0 ‰

Kat 2a: Flurförderfahrzeuge 
wie Gabelstapler, Hubstapler 6,37 ‰ 4,47 ‰ 2,0 ‰

Kat 2b: Stromaggregate 
wie Stromerzeuger, Druckluftgeräte, Kompressoren 9,69 ‰ 6,75 ‰ 2,0 ‰

Kat 2c: Hebezeuge 
Wie Bock- u. Portalkrane, Hubarbeitsbühnen, Lifte 7,41 ‰ 5,23 ‰ 2,0 ‰

Kat 2d: Land- u. Forstwirtschaftliche Geräte 
Wie Zugmaschinen, Traktoren, Schlepper, Häcksler 10,17 ‰ 7,13 ‰ 2,0 ‰

 
Berechnungsgrundlage 

                 7
mmm                                             mmm

Der jeweilige Kaufpreis der versicherten Sache im Neuzustand incl. der Bezugskosten (z.B: 
Überführungskosten) zum Zeitpunkt des Vertragsbeginns netto. Insoweit wird auf die Einrede der 
Unterversicherung verzichtet. 
 

 Berechnungsbeispiel Hubstapler zum Kaufpreis 2009 = 59.000 EUR 
59.000 EUR x 6,37 ‰ x 1,6757 = 629,78 EUR Jahresnettobeitrag 2009 (Form A) / LZ 3 Jahre 
 

Zuschlag für Form C + 10% Zuschlag auf den oben bei Form C genannten Beitragssatz.  
Mitversichert sind Schäden, die während eines Transportes „auf fremder Achse“ (per Tieflader 
LKW, Anhänger oder ähnlichem Transportmittel) oder einem damit im Zusammenhang  
stehenden Verladevorgang entstehen. 

per Fax an: 
05223/49399-15

 Antrag  Angebotsanfrage (Invitatio) 
Vermittler-Nr:

Versicherungsbeginn 12.00 Uhr;   Ablauf: 01.01. 12.00 Uhr 
 
Der Versicherungsschutz beginnt wie im Antrag / in der Angebotsanfrage eingetragen, frühestens jedoch am Folgetag 12.00 Uhr ab Eingang bei AMEX. Der Vertrag verlängert sich 
stillschweigend von Jahr zu Jahr, wenn nicht spätestens 3 Monate vor Ablauf gekündigt wird. Eine Policierung kann nur erfolgen, wenn im Antrag / in der Angebotsanfrage alle vertrags- und 
risikorelevanten Angaben vollständig getätigt wurden und den Zeichnungs- und Annahmerichtlinien von AMEX entsprechen. 
   

Antragsteller/Interessent/Versicherungsnehmer Kontodaten 
Anrede  Firma  Herr  Frau   Kontoinhaber  

Vorname   Bank/Ort  

Name   Konto-Nr.  

Straße   BLZ  

PLZ/Ort   Inkasso ist generell nur per Lastschrift möglich. Der Versicherungsschutz entfällt 
rückwirkend, wenn die vorgelegte Lastschrift nicht eingelöst oder widerrufen wird. 

   

Name Inhaber/GF   Zahlweise 
   1/1    1/2  (3 % Zuschlag)    1/4  (5 % Zuschlag)

      Unterjährige Zahlweise ist erst ab einer Mindestrate von 60 EUR möglich. 
Risikoort 

Straße, Nr.   PLZ/Ort  

Risiko Vorversicherung/Vorschäden 

Betriebsart   Name der Gesellschaft  
  Sitz der Gesellschaft  

  

Deckungsumfang  Versicherungsnummer 

 Form A (Vollschutz)  Anzahl der Vorschäden in  
den letzten 5 Jahren  

 Form B (eingeschränkte Deckung, Klausel 3252)  Gesamtsumme der Schäden EUR
Form C  Größter Einzelschaden EUR

 Form C+  (nur Tarif unique)  Vorvertrag gekündigt durch  VN  VR
   

 Tarif classique  Tarif unique  Selbstbeteiligung  
 500 EUR 1.000 EUR (9 % Rabatt) 

 Einschluss Vermietung, bei Form A/B/C: 
25 % Zuschlag  1.500 EUR (14 % Rabatt) 2.000 EUR (17 % Rabatt) 

 Versaufen/ Verschlammen:  Der Einsatz auf Wasserbaustellen soll 
ebenfalls mitversichert werden: 15% Zuschlag  2.500 EUR (20 % Rabatt)  

Einschluss Tunnelarbeiten/Arbeiten unter Tage: 25% Zuschlag  
 

Beitragsberechnung
  

 gemäß gültiger Beitragsliste    
 gemäß Angebot vom    

Aktueller Wert EUR aus dem Jahr  Listenpreis  Kaufpreis 

Wert 3/71 EUR X Beitragssatz 3/71 ‰ Nettobeitrag EUR

aktueller Beitragsfaktor = Jahresbeitrag (netto) EUR
        

Die einmaligen Stückkosten in Höhe von 3,80 EUR zzgl. Versicherungssteuer werden mit dem Erstbeitrag fällig. 
   

Sonstiges:   
  

 Empfangsbestätigung (Originalunterschrift des Antragstellers, nicht erforderlich bei Vorliegen einer Maklervollmacht) 
Hiermit bestätige ich, dass mir die Vertragsunterlagen gemäß Rückseite Ziffer III dieses Formulars zur Kenntnis gebracht wurden. 
Auf die Folgen wegen Verletzung der vorvertraglichen Anzeigepflichten nach § 19 Abs. 5 VVG wurde gesondert hingewiesen. 

  
 Eine gültige Maklervollmacht liegt vor. 

  

 
Datum: Unterschrift Vermittler/Antragsteller:  

Bünder Versicherungs- u. Finanzkontor

MAX 1098

Tel 05223/49399-0
Email: info@bvf-kontor.de
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Anlage zum Antrag / Angebotsanfrage

Geräte- und Anlagenverzeichnis
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Absender/Firmenstempel  Per Fax an: 
 05223/49399-15
  
  Antrag  Angebotsanfrage (Invitatio) 

Vermittler-Nr.   
    
Anlagen- /Geräteverzeichnis vom:    
    
Name: Ort:

VS-Nr.:

Pos. 1 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 2 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 3 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 4 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 5 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

MAX 1098
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Maschinenversicherung ABMG 2008 „machina protéc“
Wichtige Hinweise zum Antrag / zur Angebotsanfrage
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Absender/Firmenstempel  Per Fax an: Versicherer:  
 07631/ 36 40 90 19  AXA
   Gothaer
  Antrag  Angebotsanfrage (Invitatio) 

Vermittler-Nr.   
    
Anlagen- /Geräteverzeichnis vom:    
    
Name: Ort:

VS-Nr.:

Pos. 1 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 2 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 3 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 4 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

Pos. 5 Anlageart Baujahr 

Hersteller Typ 

Fabr.-Nr. Maschinen-Nr. 

Neuwert 200_ Wert 3/71 

Zubehör Beginn/Zugang 

 

Bitte beachten Sie bei einem Antrag: 
 

Versicherungsmakler mit Vollmacht können die Vertragsunterlagen gemäß § 7 VVG 
für den Antragsteller in Empfang nehmen (Stellvertretermodell). Bitte bestätigen 
Sie für diesen Fall das Vorliegen einer entsprechenden Vollmacht. Sofern keine 
Vollmacht vorliegt, müssen dem Antragsteller rechtzeitig vor seiner Unterzeichnung 
die Unterlagen gemäß § 7 VVG in Textform übergeben werden. Bitte bestätigen Sie 
die Übergabe der Unterlagen durch entsprechende Unterschrift auf dem Antrag 
(Antragsmodell). 

Bitte beachten Sie bei einer Angebotsanfrage (Invitatio): 
 

Für eine Angebotsanfrage ist weder eine Maklervollmacht noch eine Übergabe der 
Unterlagen gemäß § 7 VVG erforderlich. Diese Unterlagen werden zusammen mit 
dem Angebot übersendet. Nach dem Erhalt des Angebots muss der 
Antragsteller/Versicherungsnehmer die Annahme lediglich bestätigen und 
fristgemäß (innerhalb von 10 Tagen) per Freiumschlag oder per Fax zurücksenden, 
um Versicherungsschutz zu erlangen. 

I. Verbraucherinformationen 
Umfang des Versicherungsschutzes 
Den Umfang des Versicherungsschutzes entnehmen Sie bitte dem Angebot, dem 
Antrag bzw. dem Versicherungsschein. 

Versicherer 
Versicherer für die Maschinenversicherung – Tarifversion „classique“ -  ist die AXA 
Versicherung AG. Sämtliche Erklärungen, Mitteilungen und Anzeigen sowie die 
Erhebung von Ansprüchen auf Versicherungsleistungen sind an die folgende 
Anschrift zu richten:  
AXA Versicherung AG, Dovestr. 2-4, 10587 Berlin 
oder an das Backoffice: 
AMEXPool AG, Am Schafstein 2, 79379 Müllheim 
Versicherer für die Maschinenversicherung – Tarifversion „unique“ -  ist die Gothaer 
Versicherung AG. Sämtliche Erklärungen, Mitteilungen und Anzeigen sowie die 
Erhebung von Ansprüchen auf Versicherungsleistungen sind an die folgende 
Anschrift zu richten:  
Gothaer Versicherung AG, Gothaer Allee 1, 50969 Köln 
oder an das Backoffice: 
AMEXPool AG, Am Schafstein 2, 79379 Müllheim 
Durchschrift des Vertrages 
Nach Unterzeichnung des Antrages wird dem Antragsteller die Durch- oder Abschrift 
des Versicherungsantrages sofort ausgehändigt. 

Geltendes Recht 
Auf den Versicherungsvertrag findet das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland Anwendung. 

Service 
Es ist unser Ziel, Sie als Kundin/Kunde zufrieden zu stellen. Zuständig für die mit 
Ihrem Versicherungsvertrag in Zusammenhang stehenden Wünsche sind Ihre 
Vermittlerin oder Ihr Vermittler sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres 
Hauses. Falls es dennoch einmal zu Reklamationen kommt, stehen Ihnen zur 
Verfügung: 
- Ihre Vermittlerin/Ihr Vermittler 
- die AMEXPool AG 
- der Vorstand des entsprechenden Versicherers 
- die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht  
  Bereich Versicherungen -, Graurheindorfer Straße 108, 53117 Bonn 
- der Versicherungsombudsmann e. V., Postfach 08 06 32, 10006 Berlin 

II. Zahlungsmodalitäten, Nebengebühren, Haftungsbeginn 
Die Haftung des Versicherers beginnt mit der Einlösung des Versicherungsscheins, 
jedoch nicht vor dem darin festgesetzten Zeitpunkt. Bei Erteilung einer 
Einzugsermächtigung können bis auf Widerruf die am Fälligkeitstag jeweils gültigen 
Beiträge von dem angegebenen Bankkonto zugunsten des Risikoträgers 
eingezogen werden. Die Einzugsermächtigung gilt auch für Ersatzverträge. Der 
Erstbeitrag bzw. ein eventueller Mehrbeitrag wird bis zur Vorlage des 
Versicherungsscheins gestundet. Die gesetzliche Versicherungssteuer sowie die 
Vertragsausfertigungsgebühr von 3,80 EUR sind in dem Rechnungsbetrag 
enthalten. Die Gebühren für Mahnungen betragen (zur Zeit  2,56 EUR), für 
Lastschriftrückläufer (zur Zeit 7,67 EUR). Des Weiteren fällt eine angemessene 
Geschäftsgebühr bei Rücktritt vom Vertrag wegen Nichtzahlung des Erstbeitrages 
an. Hierzu verweisen wir auf § 39 Abs. 1 des Versicherungsvertragsgesetzes (VVG) 
in Verbindung mit den dem Vertrag zugrunde liegenden Bedingungen. Bei 
Ratenzahlung werden folgende Zuschläge erhoben: 
halbjährlich = 3 %, vierteljährlich = 5 %, Mindestbeitrag pro Rate 60 EUR. Der 
Beitrag wird dann in halb- bzw. vierteljährlichen Raten entrichtet. Die ausstehenden 
Beitragsraten gelten als gestundet. Die noch ausstehenden Beträge des laufenden 
Versicherungsjahres werden sofort fällig, wenn der Versicherungsnehmer mit einer 
Zahlung in Verzug gerät oder eine Schadenzahlung fällig wird. 

III. Vertragsgrundlagen 
Die gegenseitigen Rechte und Pflichten regeln sich nach dem Antrag, den 
gesetzlichen Bestimmungen und den nachstehenden Bedingungen: 

Für die Tarifversion „classique“: 
 Allgemeine Bedingungen für die Maschinen- und Kaskoversicherung von 

fahrbaren oder transportablen Geräten (ABMG 2008) 21000242 (1.08) 
 Klauseln zu den Allgemeinen Bedingungen für die Maschinen- und Kasko-

versicherung von fahrbaren oder transportablen Geräten (TK ABMG 2008) 
21000240 (1.08) 

 Rahmenvereinbarung Nr. 805-27180300000 zur Maschinenversicherung nach 
ABMG 2008 (Fassung Januar 2008) 

 Einwilligung zur Datenverwaltung nach dem Bundesdatenschutzgesetz 21007511 
(01.08) 

 Vertragsinformationen 21007510 (01.08) 
 Kunden- und Vertragsinformationen AMEX  

 
Für die Tarifversion „unique“: 
 Gothaer Bedingungen für die Maschinen- und Kaskoversicherung von fahrbaren 

oder transportablen Geräten (ABMG 2008) Fassung Januar 2008
 Klauseln für die Maschinen- und Kaskoversicherung
 Rahmenvereinbarung Nr. 805-61.763.672300 zur Maschinenversicherung nach 

ABMG 2008 (Fassung Jan 2008)
 Mögliche Deckungsformen der Rahmenvereinbarung Nr. 

805-61.763.672300
 Merkblatt zur Datenverarbeitung 
 Produktinformationsblatt
 Allgemeine Kundeninformationen
 Kunden- und Vertragsinformationen AMEX  

IV. Gültigkeit der Vertragsunterlagen 
Die Vertragsunterlagen werden zweimal pro Kalenderjahr, jeweils zum 01. Januar 
und 01. Juli aktualisiert. Liegt das Datum der Antragstellung (Antragsdatum) 
zwischen dem 01. Januar und 30. Juni eines Kalenderjahres, sind die 
Vertragsunterlagen mit dem Standsdatum 01. Januar des aktuellen Kalenderjahres 
gültig. Liegt das Antragsdatum zwischen dem 01. Juli und dem 31. Dezember eines 
Kalenderjahres, sind die Vertragsunterlagen mit dem Standsdatum 01. Juli des 
aktuellen Kalenderjahres gültig. 

V. Wechsel des Versicherers: 
Die AMEXPool AG ist berechtigt, jederzeit, ohne Zustimmung des 
Versicherungsnehmers zur nächsten Hauptfälligkeit des Versicherungsvertrages, 
den Versicherer zu wechseln. Dies ist jedoch nur möglich, bei gleich bleibendem 
Versicherungsschutz und bei gleichbleibender Prämie / gleichbleibendem 
Prämiensatz. Der Wechsel des Versicherers ist dem Versicherungsnehmer 
spätestens innerhalb von 4 Wochen nach erfolgtem Wechsel, mitzuteilen. Der 
Wechsel des Versicherers begründet kein Recht auf ein außerordentliches 
Kündigungsrecht. 

VI. Widerrufsrecht gemäß §§ 8 und 9 VVG 
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von 
Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt, wenn 
Ihnen der Versicherungsschein, die Vertragsbestimmungen einschließlich unserer 
Allgemeinen Versicherungsbedingungen sowie die Vertragsinformationen 
(Produktinformationsblatt bei Verbrauchern und Versicherungsinformationen) und 
diese Belehrung zugegangen sind. Bei Angebotserstellung (Invitatiomodell) beginnt 
die Frist mit Zugang der unterzeichneten Annahmeerklärung beim Versicherer oder 
AMEXPool AG. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung 
des Widerrufs. Bitte richten Sie Ihren Widerruf an die AMEXPool AG, Am Schafstein 
2, 79379 Müllheim oder per Fax an 07631 364020 oder die E-Mail-Adresse 
info@amex-online.de. 
 
Im Falle eines wirksamen Widerrufs endet Ihr Versicherungsschutz und wir erstatten 
Ihnen den Teil Ihres Beitrags, der auf die Zeit nach Zugang des Widerrufs entfällt. 
Den Teil Ihres Beitrags, der auf die Zeit bis zum Zugang des Widerrufs entfällt, 
können wir einbehalten, wenn Sie zugestimmt haben, dass der Versicherungsschutz 
vor Ablauf der Widerrufsfrist beginnt. Haben Sie eine solche Zustimmung nicht 
erteilt oder beginnt der Versicherungsschutz erst nach Ablauf der Widerrufsfrist, 
erstatten wir Ihnen Ihren gesamten Beitrag. Beiträge erstatten wir Ihnen 
unverzüglich, spätestens 30 Tage nach Zugang des Widerrufs. Ihr Widerrufsrecht ist 
ausgeschlossen, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch vollständig erfüllt wurde, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 
Widerrufen Sie einen Ersatzvertrag, so läuft Ihr ursprünglicher Versicherungsvertrag 
weiter. Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen mit einer Laufzeit von 
weniger als einem Monat. 

VII. Einwilligungsklausel nach dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) 
Sie willigen ein, dass der Versicherer im erforderlichen Umfang Daten, die sich aus 
den Antragsunterlagen oder der Vertragsdurchführung (Beiträge, 
Versicherungsfälle, Risiko-/Vertragsänderungen) ergeben, an Rückversicherer zur 
Beurteilung des Risikos und der Ansprüche an andere Versicherer und/oder an den 
Gesamt-Verband der Deutschen Versicherungswirtschaft e. V. zur Weitergabe 
dieser Daten an andere Versicherer übermittelt. Diese Einwilligung gilt auch 
unabhängig vom Zustandekommen des Vertrages sowie für entsprechende 
Prüfungen bei anderweitig beantragten Versicherungsverträgen und bei künftigen 
Anträgen. Diese Einwilligung gilt nur, wenn Sie bei Antragstellung vom Inhalt des 
Merkblattes zur Datenverarbeitung Kenntnis nehmen konnten, das Ihnen vor 
Vertragsabschluss (mit weiteren Verbraucherinformationen) - auf Wunsch auch 
sofort - überlassen wird.

VIII. Schlusserklärung 
Bitte prüfen Sie die Angaben und Erklärungen, die Sie oder der Vermittler für Sie in 
diesen Antrag oder in andere Schriftstücke geschrieben haben, auf Richtigkeit und 
Vollständigkeit, sonst gefährden Sie Ihren Versicherungsschutz. Der Antragsteller 
bestätigt, dass seine Erklärungen zu den Gefahrumständen vollständig schriftlich 
niedergelegt wurden. Unrichtige Beantwortung vorstehender Fragen nach 
Gefahrumständen sowie arglistiges Verschweigen auch sonstiger Gefahrumstände 
können den Versicherer berechtigen, den Versicherungsschutz zu versagen. 
Nebenabreden gelten nur, wenn sie von der Gesellschaft bestätigt worden sind. 

 


